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NACHRICHTEN FÜR DIE BÜRGER DER GEMEINDE

K A P F E N S T E I N

Frühling 
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag: 
06.00 bis 12.30 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 
07.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 03157 30 019

INTERNATIONALER 
MUSEUMSTAG
AM SAMSTAG, DEN 18. MAI 2024
VON 09.00 BIS 14.00 UHR



MEINE SEHR GEEHRTEN DAMEN UND HERREN, 

LIEBE KINDER UND JUGENDLICHE!
„Quo vadis 2024 – alte oder neue 
Herausforderungen“

Im neuen Jahr warten Herausforderungen. 
Eines bleibt aber klar: Es wird wieder span-
nend. Im Jahr 2023 stand die Bevölkerung 
unter Dauerstress. Hohe Inflation und geo-
politische Krisen trugen ihrerseits einen 
Teil dazu bei. Und wie es mit dem Jahres-
wechsel üblich ist, tritt die eine oder andere 
Veränderung in Kraft. Dennoch sehen wir 
dem Jahr 2024 positiv entgegen. 

Die Finanzlagen der Gemeinden (und auch 
unserer Gemeinde) sind derzeit sehr ange-
spannt, verursacht von vielen Einflüssen, 
die nicht von uns als Kommune beeinfluss-
bar sind:

• hohe Steigerungen im Sozialbereich
• Preissteigerungen allgemein (Energie,  
 Löhne, Betriebskosten, etc.)
• Zinssteigerungen der laufenden 
 Darlehen

Gleichzeitig verringern sich die Einnahmen 
in der Kommunalsteuer (Insolvenz eines 
großen Betriebes mit 58 Mitarbeitern) 
sowie bei den Ertragsanteilen. Die Ge-
meinde ist angehalten, Einsparungspoten-
ziale und die investive Gebarung zu prüfen 
und gegebenenfalls in ein Konsolidierungs-
konzept einzuarbeiten.

Wir haben im vergangenen Jahr große In-
vestitionen durchgeführt, wie:
• Neubau Kindergarten mit Kinderkrippe
• ESV-Anlage
• Vorplatzgestaltung Sport- und Tennis-
 bereich
• Ankauf von 2 Feuerwehrfahrzeugen 
 „HLF 1“ für die FF Kapfenstein und 
 FF Mahrensdorf
• Blackout-Vorsorge
• teilweise Wassernetz-Erneuerung
• Fertigstellung Neuerrichtung Brunnen V
• Projekt FAIRing – die Handwerksregion  
 und Netzwerk Süd-Ost-GmbH
• uvm.

Wir sind bemüht, die gute Lebensqualität 
unserer liebenswerten Gemeinde zu erhal-
ten. Wir werden mehr in die „Software“ als 
in die „Hardware“ investieren. Zum Beispiel:
• Agenda 2024, Strategien für regionale  
 und globale Herausforderungen im 
 Steirischen Vulkanland
• Weiterführung des Projekts „familien-  
 und kinderfreundliche Gemeinde“, 
 Zertifizierung, Eltern-Kind-Bildungspass
• monatliche Vorträge
• Ferien(s)pass
• Kinder- und Familienmesse am 07. und  
 08. September 2024 in Kapfenstein 
 in Planung
• Geologieprojekt (Geopark) – Förderung  
 des sanften Tourismus
• weitere Projekte in der Kleinregion 
 FAIRing sind geplant
•    usw.

Ich wünsche allen Gemeindebürger:innen 
und mir Gesundheit, viel Energie und Kraft, 
damit wir alle unserer Eigenverantwortung 
noch stärker nachkommen können, sowie 
ein friedvolles Osterfest.

Euer Bürgermeister
Ferdinand Groß

Steirischer Bauernbundball - Bundeskanzler Karl Nehammer 
mit Lisa Torschitz
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VORANSCHLAG 2024

Das Budget für das Haushaltsjahr 2024 konnte nicht mehr aus-
geglichen bilanziert werden. Für investive Vorhaben (Projekte) 
stehen im Jahr 2024 kaum finanzielle Mittel zur Verfügung.

GEMEINDERATSSITZUNG
15. DEZEMBER 2023

ESV – SANIERUNG VEREINSGEBÄUDE UND 

AUSSENANLAGE

Im Zuge des Kindergartenneubaus musste das ESV-Vereinsge-
bäude und die dazugehörige Außenanlage adaptiert werden. Die 
Kosten wurden vom ESV Kapfenstein, dem Land Steiermark und 
der Gemeinde Kapfenstein getragen.

GEBÜHREN HERZ-JESU-MARKT

Von der Gemeinde Kapfenstein werden ab dem Jahr 2024 keine 
Marktstandgebühren eingehoben.

MUSIKPROJEKT „MUSIC4YOU“

Die Gemeinde Kapfenstein unterstützt im Wintersemester 2023 
den Musikunterricht des Fördervereins Kultur und Musik Kapfen-
stein im Rahmen von „Music4You“.

PARTEIENVERKEHR:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag:  von 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten nur 
nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden nur nach 
telefonischer Vereinbarung (0664 52 33 518) statt.

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Josef Groß  0664 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664 64 75 238
Bauhofmitarbeiter Philipp Pachler  0664 38 12 682
Bauhofmitarbeiter Thomas Maier  0664 46 45 132
Objektbetreuer/ Haustechniker 
Mario Buchmann 0664 54 72 794

HERZLICH WILLKOMMEN!

Wir dürfen eine neue Mitarbeiterin 
bei uns in der Gemeinde Kapfen-
stein willkommen heißen. Kathrin 
Windisch aus Mühlgraben ver-
stärkt seit 27. Februar 2024 als 
Kinderbetreuerin das Team im Kin-
dergarten Kapfenstein.
Wir wünschen ihr alles Gute und 
viel Freude in ihrem neuen Auf-
gabenbereich!

DEIN FERIALJOB IN DER GEMEINDE

Die Gemeinde Kapfenstein bietet auch heuer für Jugendliche aus 
Kapfenstein Ferialjobs an. Der Einsatz ist je nach Schultyp/ per-
sönlichem Interesse im Kindergarten oder im Außendienst/ Bauhof 
in den Sommerferien für max. 2 Wochen pro Person möglich.

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte bis spätestens 
Freitag, 31. Mai 2024 an:

Gemeinde Kapfenstein
zH Amtsleiter Manfred Dirnbauer
Kapfenstein 123
8353 Kapfenstein

oder per E-Mail 
gemeinde@kapfenstein.at

BEFÜLLEN VON SCHWIMMBECKEN

Befüllen Sie Ihren Pool bitte nur langsam, am besten mit einem 
Schlauch und über einen längeren Zeitraum. Größere Wasser-
entnahmen, sind unbedingt vorab mit Bauhofleiter Josef Groß 
(0664 34 18 008) abzusprechen. Wasserentnahmen aus Hy-
dranten sind nur mit Wasserzähler (erhältlich bei Josef Groß) 
gestattet. Vielen Dank!
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REISEPASS/ 
PERSONALAUSWEIS

Unterschied zwischen Reisepass und Personalausweis:
Bei jedem Grenzübertritt wird ein Reisedokument benötigt. Dies gilt 
auch bei Reisen in Schengen-Staaten und auch bei kurzen Fahrten ins 
Ausland.

Reisepass: weltweit gültig
Personalausweis: bei Reisen innerhalb der EU und in die Schweiz

Personalausweis und Reisepass dienen als Nachweis der Staatsange-
hörigkeit, als Nachweis der Identität und gelten im Inland als amtlicher 
Lichtbildausweis.

Die erstmalige Ausstellung von Reisedokumenten, die innerhalb von 
zwei Jahren ab der Geburt des Kindes erfolgt, ist gebührenbefreit. Er-
folgt die erstmalige Antragstellung genau am zweiten Geburtstag, be-
trägt die Gültigkeitsdauer des Reisedokuments bereits 5 Jahre.
Im Zuge einer Neuausstellung ist das alte Dokument zur Entwertung 
vorzulegen.

Muss ich meinen Reisepass/ Personalausweis persönlich 
beantragen?
Ja! Im Zuge der Beantragung werden bei Personen ab dem 12. Ge-
burtstag mithilfe von elektronischen Fingerabdruckscannern die 
Fingerabdrücke erfasst. (Vor dem 12. Geburtstag werden keine Finger-
abdrücke abgenommen.)
Der Antrag muss vom Antragsteller unterschrieben werden – bei Kin-
dern und Jugendlichen auch von ihrem gesetzlichen Vertreter.

Was kostet ein neuer Reisepass?
• für Kinder unter 2 Jahren beim erstmaligen Reisepass-Antrag 

         kostenlos
• für Kinder unter 12 Jahren: EUR 30,00
• ab 12 Jahren:   EUR 75,90

Was kostet ein neuer Personalausweis?
• für Kinder unter 2 Jahren beim erstmaligen Personalausweis-

         Antrag kostenlos
• für Kinder unter 12 Jahren: EUR 26,30
• ab 16 Jahren:   EUR 61,50

Welche Dokumente benötige ich?
• wenn vorhanden: alter Reisepass bzw. alter Personalausweis
• ein Passbild (Hochformat 35 x 45 mm) nicht älter als sechs Mo-

nate und nach den geltenden EU-Passbildkriterien (in Farbe)
• Geburtsurkunde
• Staatsbürgerschaftsnachweis

eventuell:
• Heiratsurkunde
• Nachweis eines akademischen Grades
• bei Kindern: amtlicher Lichtbildausweis des Erziehungs-

         berechtigten

NEUER ÖFFENTLICHER SPIELPLATZ NEBEN 
DEM GASTHAUS KAPFENSTEINERHOF

Entlang von Gemeindestraßen sollen überhängende Bäume bzw. 
Äste von den Anrainern aus Sicherheitsgründen entfernt werden. 
Bei augenscheinlich kranken Bäumen haftet der Grundeigen-
tümer für Schäden.

4 GemeindePost



Auch in diesem Frühling wird sich der intime Innenraum der 
Kapfensteiner Pfarrkirche als optimaler akustischer Raum 
für die filigranen Klänge einer klassischen Streichquartettbe-
setzung erweisen. Um 1750 in Österreich von Joseph Haydn 
erfunden, wurde das Streichquartett sehr rasch zur Königs-
gattung der Kammermusik als solcher und ist an diesem 
Nachmittag aus der Perspektive der „Wiener Moderne“ zu 
erleben. Zu den Meisterwerken der heimischen Meister Hugo 
Wolf, Alexander Zemlinsky und Erich Wolfgang Korngold ge-
sellt sich ein zeitgenössisches Stück des englischen Kompo-
nisten Thomas Adès.

Es konzertieren:  Benjamin Morrison (Violine), Adela Frăsineanu-Mor-
rison (Violine), Elmar Landerer (Viola), Raphael Flieder (Violoncello)

Moderation: Ulla Pilz, Ö1

Kulinarisches Angebot um 13.00 Uhr oder nach dem Konzert:
Schloss Kapfenstein, mehrgängiges Menü um EUR 44,00

KARTENPREISE:
VVK:   EUR 39,00
AK:   EUR 44,00
Jugendliche bis 15 Jahre:  EUR 19,00

Festival-Pass für den Besuch von 
3 Konzerten nach Wahl:  EUR 99,00
(Der Pass ist übertragbar!)

REISEPASS/ 
PERSONALAUSWEIS

PHILHARMONISCHE 
KLÄNGE

am Sonntag, 21. April 2024 um 16.00 Uhr 

in der Pfarrkirche Kapfenstein

Folgende Konzerte stehen auf dem Programm:
• Sonntag, 17. März 2024 11.00 Uhr forumKLOSTER Gleisdorf
• Sonntag, 07. April 2024 11.00 Uhr Kleiner Kultursaal Fehring
• Sonntag, 21. April 2024 16.00 Uhr Pfarrkirche Kapfenstein
• Mittwoch, 01. Mai 2024 16.00 Uhr Pfarrkirche Kirchbach
• Montag, 20. Mai 2024 16.00 Uhr Pfarrkirche Riegersburg
• Sontag, 26. Mai 2024 17.30 Uhr Schloss Hainfeld 
 (bei Schlechtwetter im ZENTRUM Feldbach)
• Sonntag, 02. Juni 2024 17.30 Uhr Schloss Kornberg 
 (bei Schlechtwetter im ZENTRUM Feldbach)
• Sonntag, 16. Juni 2024 11.00 Uhr Florianikirche Straden

Nähere Informationen und Karten sind erhältlich:
• per E-Mail an office@kultur-land-leben.at
• online auf www.kultur-land-leben.at
• telefonisch unter 0660/ 938 30 65

Unter dem Titel „Philharmonische Klänge“ spielen Ensembles 
mit Musiker:innen aus dem Orchester der Wiener Philharmoni-
ker seit nunmehr 24 Jahren ein Kammermusikfestival im Süd-
osten der Steiermark.

Im Frühjahr 2024 wird unsere südoststeirische Kulturlandschaft 
wieder zum Schauplatz von acht exquisiten Kammerkonzerten, 
gestaltet von Musiker:innen aus den Reihen der Wiener Philhar-
moniker. Sie bieten einen abwechslungsreichen und vielseitigen 
Querschnitt durch kammermusikalische Meisterwerke der Mu-
sikliteratur von der Klassik über die Romantik bis zur Moderne 
und auch so manche Rarität.

Wie auch schon im letzten Jahr wird es auch 2024 keine Er-
höhung der Eintrittskartenpreise geben, 
und auch an den von unserem treuen 
Publikum so lebhaft angenommenen 
Traditionen wie kundigen Moderationen 
halten wir natürlich auch 2024 fest. So 
wird Teresa Vogl, vielen bekannt durch 
ihre Moderationen wie zum Beispiel des 
Staatsopernballs oder des Neujahrskon-
zertes der Wiener Philharmoniker, das 
Eröffnungskonzert in Gleisdorf und das 
Konzert auf Schloss Kornberg moderieren.

WIENER PHILHARMONIKER  ZU GAST IN DER SÜDOSTSTEIERMARK
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Die 2. Vulkanland-Wanderausstellung zum Thema „Haus und Hof 
im Steirischen Vulkanland“ wird am 14. Juni 2024 um 19.00 Uhr 
von OSR Karl Lenz und Prof. Johann Schleich am Dorfplatz in 
Kapfenstein eröffnet.

Diese Ausstellung mit Begleitbuch gibt einen kleinen Einblick in die 
Wohn- und Wirtschaftsbauformen sowie den unterschiedlichen 
Formen der Wohnverhältnisse, der Wohnkultur verschiedenster 
Gesellschaftsschichten im Steirischen Vulkanland. Im Vortrag 
und der Ausstellung wird Einblick in die Baukultur der letzten 
800 Jahre gegeben. Weiters wird gezeigt, welche Einrichtungen 
für ein intaktes Leben in einer Kommune von 
Bedeutung waren und sind. Dazu gehören zB 
die Werkstätten, die Gaststätten und unter-
schiedlichen infrastrukturellen Einrichtungen, 
man denke nur an die Wege und Brücken. Es 
handelt sich bei dieser Dokumentation aus-
schließlich um die Beschreibung jener Be-
reiche, die mit dem Bau der unterschiedlichen 
Gebäude und der Art und Weise, wie die Men-
schen darin wohnen in Verbindung stehen.

Bei den bäuerlichen Bauten ging man im 
Steirischen Vulkanland zum größten Teil, an-
gepasst an die Bewirtschaftungsformen und 
den geografischen Gegebenheiten, einen ei-
genständigen Weg. Selbstverständlich haben 
sich die architektonischen Formen und Grö-
ßen der Bauten im Laufe der Jahrhunderte 
verändert und weiterentwickelt. Diese alten 
Architekturformen, die teilweise bis in die 
heutigen Tage erhalten geblieben sind, geben 
bedeutende Zeugnisse unseres materiellen 
Kulturerbes. Mit dieser Ausstellung wird ver-
sucht, Einblick in die existenzsichernde Funk-
tionalität der Wohn- und Wirtschaftsbauten 
zu geben.

In den letzten Jahrzehnten, vor allem nach 
dem Zweiten Weltkrieg, kam es zu einer ra-
dikalen Zerstörung der alten Volksarchitektur 
und somit auch zu einem veränderten Dorf-

bild und der Bauernhöfe. Oft konnte von Prof. Johann Schleich 
der alte Hausbestand, in denen noch offene Feuer in den Rauch-
küchen brannten, fotografiert werden. In unzähligen Gesprächen 
haben die ältesten Vulkanlandbewohner auch über das Wohnen, 
Kochen und Arbeiten in diesen alten Häusern erzählt.

Die Wanderausstellung kann bis zum 28. Juni 2024 besichtigt 
werden. Danach wandert die Ausstellung, begleitet von OSR Karl 
Lenz und Prof. Johann Schleich, durch das gesamte Vulkanland.

AUSSTELLUNG 

„HAUS UND HOF IM 
STEIRISCHEN VULKANLAND“
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Die Sängerin, Komponistin/Arrangeurin und 
Pianistin sowie Produzentin Ursula Reicher 
hat mit ihrer Vielseitigkeit schon in vielen 
Projekten unterschiedlicher Genres auf sich 
aufmerksam gemacht. Sie lebt derzeit in 
Wien, studierte Jazzkomposition & Arran-
gement in Graz bei Ed Partyka sowie Musik 
und Germanistik in Graz.

In ihrem künstlerischen Schaffen widmet 
sich Ursula intensiv der Komposition und 
dem Arrangement für Big Band-Musik. 

Sie produziert derzeit intensiv mit Philipp 
Maier an ihrem Album ihres brandneuen So-
lo-Darkpop-Projekt K.CIT, wo sie kürzlich die 
neueste Single herausgebracht hat.

Ursula Reicher wurde mit vielen Preisen 
ausgezeichnet:
Finalistin „JazzCompGraz“, „Karel-Kraut-
gartner“-Kompositionswettbewerb in Prag, 
„EuropeanComposersProject“ SubwayJazz 
Orchestra in Köln, Würdigungspreis Stadt 
Graz, Stipendiatin des Arbeitsstipendium für 
Kunst/Kultur Bmkoes uvw.

Sie engagiert sich in vielen weiteren Pro-
jekten und Bands als Musikerin, etwa als 
musikalische Leiterin bei der neuen ORF-
Show “Hier spielt die Musik”, als Produzen-
tin und Pianistin bei Singer-Songwriter Dave 
McKendry, Pianistin bei Ina Regen, uvw.

Überdies arrangiert und komponiert Ursula 
auch für zahlreiche weitere Projekte aus 
verschiedenen Genres und ist somit als 
Komponistin und Arrangeurin sehr aktiv und 
erfolgreich.

Ebenso wurde Ursula Reicher für die Wahl 

„Köpfe des Jahres 2023 – Ost- und Südoststeiermark“, veranstaltet von der Kleinen Zeitung, nominiert – herzlichen Glückwunsch!

URSULA 
REICHER

Foto: Carina Antl

Die 13. BISi-Award-Verleihung, ausgelobt 
vom Regionalmanagement Südoststeier-
mark bzw. Steirisches Vulkanland, fand im 
Momentum in Paldau statt.

BISi steht für den „Bildungs- und Innovati-
onsfonds“ des Vulkanlandes. Seit 23 Jah-
ren werden im Rahmen der Verleihung für 
die regionale Entwicklung wertvolle und 
herausragende vorwissenschaftliche und 
wissenschaftliche Arbeiten ausgezeichnet. 
Das Ziel dieser Würdigung bringt der Vor-
sitzende der Region, LAbg. Franz Fartek, 
auf den Punkt: „Wir wollen damit gut aus-
gebildete junge Menschen stärker an die 
Region binden.“

Der „BISi-Award-Koordinator“ Christian 
Krotscheck führte schließlich durch die 
Verleihung. Seit Bestehen des Awards wur-
den 144 der insgesamt 328 Einreichungen 
ausgezeichnet.

Im Rahmen der 13. Verleihung holte der 
Regionalwissenschaftler 22 Preisträger 
vor den Vorhang. Insgesamt EUR 7.500,00 
Preisgeld gab es für die Sieger.

Aus der Gemeinde Kapfenstein wurde 
Kathrin Groß, BA MA, Pichla 1, mit dem 
Award ausgezeichnet. Wir gratulieren zu 
dieser herausragenden Leistung!

 KATHRIN GROSS WURDE 
DER BISI-AWARD 
VERLIEHEN
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Zahlreiche Teilnehmer:innen aller Generationen brachten eine 
Fülle an Anregungen, Vorschlägen und Ideen für eine weitere Ver-
besserung unserer liebens- und lebenswerten Gemeinde, unseres 
Wohnumfeldes, ein.

Die Arbeit in rotierenden Kleingruppen lockerte den Workshop auf, 
sorgte für einen regen Fluss der Gedanken, für Gesprächsfreudig-
keit und Spaß. Alle Beiträge wurden ohne Wertung gesammelt und 
aufgelistet.

In weiterer Folge ist es Aufgabe der Projektgruppe, die vielen 
Vorschläge nach Prioritäten bzw. Vorrangigkeiten und Finan-
zierbarkeit für die nächste Umsetzungsperiode zu überprüfen. 
Anschließend müssen für die ausgewählten Verbesserungs-
vorschläge Ziele formuliert und daraus Maßnahmen abgeleitet 

werden.  Diese werden dann noch in allgemeine Maßnahmen und 
Maßnahmen für das UNICEF-Zusatzzertifikat gelistet und dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. In der Gemeinde-
ratssitzung müssen die Maßnahmen mit der Verantwortlichkeit 
(von wem), Zeit und Dauer (Jahr und Monat) für die Umsetzung 
festgelegt werden. Das bedeutet: Wer ist für welche Maßnahme in 
welchem Zeitrahmen zuständig?

Wir sind verpflichtet die Ziele, Maßnahmen und den Gemeinde-
ratsbeschluss an das Bundesministerium für Arbeit, Familie und 
Jugend zur Genehmigung einzureichen. Erst mit einer positiven 
Antwort des BMSK kann mit der Umsetzung der Maßnahmen in 
unserer Gemeinde begonnen werden. Wir freuen uns auf die Ar-
beit für „KLEIN“ und „GROSS“, für „JUNG“ und „BETAGT“. Allum-
fassend, zum Wohle unserer Bevölkerung.

IDEENREICHER WORKSHOP 
FAMILIEN- UND KINDERFREUNDLICHE 

GEMEINDE AM 26. FEBRUAR 2024

Die Freiwillige Feuerwehr Pretal hat am 21. Jänner 2024 ihre 
Wehrversammlung abgehalten. Unter den anwesenden Kame-
raden durften wir auch Ehrengäste wie BR Johann Weixler-Sup-
pan, ABI Christian Hammer und unseren Bürgermeister Ferdinand 
Groß begrüßen. Nach den ausführlichen Berichten der Beauftrag-
ten wurden zahlreiche Beförderungen, Angelobungen und eine 
Neuaufnahme vollzogen.
Wir durften auf ein intensives Arbeitsjahr zurückblicken und 
möchten Ihnen vorausschauend einen Veranstaltungsüberblick 
für das Jahr 2024 geben:

06.04.2024 Wissenstest der FF Pretal in der Halle für Alle
09.05.2024 Frühschoppen der FF Pretal beim Rüsthaus Pretal
11.05.2024 95-Jahrfeier der FF Pretal beim Rüsthaus Pretal

Das Kommando und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Pretal würden sich freuen, Sie bei unseren Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen.

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRETAL
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Am 03. März 2024 stellte sich der neu gegründete Verein „KogelKitz“ in den 
Räumlichkeiten des alten Kindergartens mit einem Tag der offenen Tür vor. Bei 
zahlreichem Besuch (unter anderem auch der Gemeindevorstand, was uns sehr 
gefreut hat) wurde bei der offiziellen Eröffnung durch Bgm. Ferdinand Groß die 
Freude über die Nutzung der ansonsten leerstehenden Räume erwähnt, denn der 
große Saal mit Küche kann auch für private Feiern im kleineren Rahmen angemie-
tet werden. Die Initiatorinnen Kerstin Storm und Tamara Auer saßen umringt von 
zahlreichen Kindern und drückten ihre Freude und den Dank über dieses Projekt 
aus, indem sie versuchen eine familiengerechte Umsetzung der Angebote zu bie-
ten.

Beim abschließenden gemeinsam gesungenen und mitgemachten Uhrenlied 
wurde herzlichst gelacht. Besondere Highlights waren der Knetmasse-Tisch, der 
Basteltisch, die neun Flohmarkt-Aussteller und Nähkünstler (wobei manch Kinder 
dachten es sei Weihnachten), das Erlebnistuch im Turnsaal, die Tonie-Tausch-
Börse (wo ca. 20 Figuren einen neuen Besitzer fanden) und das phänomenale 
Mehlspeisen-Angebot.

Wir möchten uns bei allen für ihr Kommen, für die köstlichen Mehlspeisspenden 
der KogelKitz-Mamas, für die Getränkespenden der Familie Auer, für die fleißigen 
Flohmarkt- und anderen Aussteller und für alle, die im Hintergrund auch seitens 
der Gemeinde gearbeitet haben, herzlichst bedanken. Nur so konnte das Fest zu 
einem gelungenen Neustart für alle Beteiligten werden.

Wir freuen uns über jedes neu dazu gewonnene Mitglied und viele kleine Kogel-
Kitz!

Tamara Auer & Kerstin Storm
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LUSTIGER 
PAPPTELLER-OSTERHASE

DU BENÖTIGST:
• 2 Pappteller
• Bastelschere und Klebstoff
• Farben zum Bemalen (Wasserfarben, Filzstifte, ev. Pinsel)
• farbigen Bastelkarton
• 2 Wackelaugen

ANLEITUNG:
Beim ersten Pappteller ca. 1/3 abschneiden (den unteren Teil 
braucht ihr – darauf kommt später dann das Gesicht).
Dann die beiden Pappteller in eurer Lieblingsfarbe anmalen. 
Einmal den ganzen Pappteller auf der Innenseite und den be-
reits zurecht geschnittenen Pappteller auf der Außenseite.
Während die Teller trocknen, bereitet ihr die Löffel (Ohren) des 
Hasen vor.
Hierfür malt ihr zwei lange Ohren auf weißen Bastelkarton, 
schneidet sie aus und bemalt sie anschließend. Danach noch 
zwei kleinere Ohrenteile ausschneiden.

Wenn alle bemalten Teile getrocknet sind, könnt ihr sie sorg-
fältig zusammenkleben.

Nun bekommt der Hase sein Gesicht. Dafür malt ihr auf wei-
ßen Zeichenkarton zwei Kreise und schneidet sie aus. Für die 
Schnurrhaare schneidet ihr zusätzlich sechs dünne Strei-
fen (ca. 20 cm lang) aus. Zeichnet dann noch eine Nase auf 
das Papier und schneidet sie mit der Schere aus. Alles gut 
ankleben – die Wa-
ckelaugen nicht ver-
gessen und schon 
ist das lustige Oster-
hasen-Nest fer t ig 
– viel  Spaß beim 
Aus probieren!

KINDERFASCHING 
IN 
KAPFENSTEIN

ZWERGEN-
ECKE

Am 10. Februar 2024 fand im Gemeindesaal in Kapfenstein der 
10. Kinderfasching statt. Es war ein aufregender Nachmittag für 
die vielen maskierten Kinder und ein entspannter für Eltern und 
auch einigen Großeltern. Die Jungscharleiterinnen hatten ein tol-
les Programm für die Kinder mit Spielen und Tänzen vorbereitet 
und durchgeführt. Das Organisationsteam sorgte für regional 
eingekaufte Speisen und Getränken. Gemeindekassier Ewald 
Gutmann freute sich über einen vollen Gemeindesaal und eine 
tolle Stimmung bei Kindern und Erwachsenen.

Quelle: https://yippy.rauch.cc/ideen-ecke/detail/lustiger-pappteller-osterhase
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Zu Jahresbeginn haben wir uns sehr über den Schnee in unserem 
großen Garten gefreut. Im Schnee zu toben, zu rutschen, Schnee-
bälle zu werfen und Schneemänner zu bauen hat Groß und Klein 
Spaß gemacht.

Am Rosenmontag hat unsere traditionelle Pyjamaparty stattge-
funden: Alle Kinder und Erwachsenen sind mit ihrem Pyjama in 
den Kindergarten gekommen und haben einen lustigen Vormittag 
miteinander verbracht. Es gab eine gemeinsame Jause und zum 
Abschluss dieses Tages gab es beim Kinderkino Popcorn für alle.

Mit der Faschingszeit erleben die Kinder Brauchtum in unserer Ge-
sellschaft: Im Rollenspielbereich sind den Kindern verschiedenste 

Kostüme zur Verfügung gestanden, gemeinsam wurde Dekoration 
gestaltet und der Kindergarten dann damit geschmückt. Am Fa-
schingsdienstag sind dann alle verkleidet in den Kindergarten ge-
kommen. Dort wurde mit allen Kindern ein Faschingsfest gefeiert 
und auch der ein oder andere leckere Krapfen verspeist. Gespannt 
erwartet wurde natürlich auch der Kasperl beim Kasperltheater.

Mit der Vorbereitung auf Ostern befinden wir uns auch schon mit-
ten im nächsten Schwerpunkt, der einen wichtigen Teil in unserem 
Jahreskreis darstellt.

Euer Kindergartenteam

ZWERGEN-
ECKE
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ÜBER MAUERN SCHAUEN

Für die Kinder der 3. Klasse fand am 11. und 12. Dezember 
2023 das Projekt „Über Mauern schauen“ vom Verein „Christina 
lebt“ statt. Frau Rosina Schaffernak, die seit ihrem 21. Lebens-
jahr krankheitsbedingt im Rollstuhl sitzt, besuchte uns hierfür 
mit ihrer Pflegehelferin und begleitete die Kinder durch viele 
lehrreiche Stationen. So durften die Kinder sich in die Lage von 
Menschen versetzen, die mit einer Behinderung leben. Nicht 
nur die Fahrt im Rollstuhl, das Schreiben mit der Blindenschrift-
schreibmaschine, das Gehen mit dem Blindenstab, das Sehen 
mit Brillen, welche die Sicht einschränken und vielem mehr, 
standen im Mittelpunkt, sondern vor allem auch die Toleranz, 
der Zusammenhalt und die Hilfsbereitschaft der Kinder.
Am Ende der zwei Tage entstand ein kleines Feedback-Plakat 
mit den durchwegs positiven Reaktionen der Kinder.

VOLKSSCHULE KAPFENSTEIN
WEIHNACHTSFEIER

Unsere Weihnachtsfeier mit dem Stück „Der Fuchs und 
der Schlüssel“ fand diesmal im Turnsaal der Schule 
statt. Im Stück ging es um die Bereitschaft einander zu 
helfen, zu teilen und für einander da zu sein. Alle Kinder 
der Schule wirkten mit, freuten sich ihre Eltern zu sehen 
und waren stolz darauf das Stück zu präsentieren.

WEIHNACHTSPAKETAKTION

Das Österreichische Jugendrotkreuz veranstaltet jährlich die 
Weihnachtspaketaktion. Bereits schon seit Dezember 2016 
nehmen wir an der Weihnachtspaketaktion teil. Fast alle Schü-
ler:innen bringen jedes Jahr kurz vor Weihnachten ein schön 
gestaltetes oder verpacktes Päckchen mit in die Schule. Vom 
ÖJRK werden die Päckchen abgeholt und an bedürftige Men-
schen verteilt. Herzlichen Dank an alle Eltern!
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FASCHING 2024

Alle Kinder durften verkleidet in die Schule kommen. Nach 
zwei Stunden Unterricht und einer köstlichen Jause zogen 
wir mit Musik in den Turnsaal. Alle Kinder präsentierten ihre 
Kostüme am Laufsteg. Es folgten jede Menge Tänze und 
Spiele. Am anstrengendsten war der „Lorenziatanz“. An die-
sem Tag wurde viel gelacht, getanzt und geschwitzt.

BESUCH IN DER MS FEHRING

Erste Hilfe
Sehr aktiv war die Mitarbeit der Schüler:innen beim Besuch in der 
Mittelschule Fehring. Verbände anlegen, Notrufnummern wissen, 
stabile Seitenlage durchführen und den Defibrillator kennen ler-
nen waren interessant und lehrreich.
Science Day
Die Farbe stand im Mittelpunkt. Wie heißen die Grundfarben? Wo-
raus besteht Farbe? Ist ein Blau wirklich ein Blau? Wie funktioniert 
ein Stromkreislauf? Wann beginnt 
das Lämpchen zu leuchten? Wie 
stark ist Vakuum?
Die Begeisterung konnte man 
in den Gesichtern der Kinder er-
kennen.

LESEN IM ADVENT

In aller Früh machten sich die Schüler:innen der 2. Stufe auf den 
Weg in den neuen Kindergarten Kapfenstein. Dort wurden sie 
von den Pädagoginnen mit einem wärmenden Tee empfangen. 
Nach einer kurzen Kennenlern- bzw. Wiedersehrunde durften 
sich die kommenden Schulanfänger:innen mit einem Kind der 
2. Stufe einen gemütlichen Platz suchen. Es wurde aus Büchern 
mit weihnachtlichen oder winterlichen Geschichten vorgelesen. 
Große Freude machte es den Schulkindern mit den Kindern aus 
dem Kindergarten Zeit zu verbringen.
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ANTENNE MACHT SCHULE
Ein toller Tag bei der Antenne Steiermark bot den Schüler:innen unserer 
2b-Klasse eine einzigartige Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen 
des Radiosenders zu werfen. Die Atmosphäre war von Aufregung und 
Faszination geprägt, als die Jugendlichen die Welt des Radios erlebten. 
Dabei bekamen die Schüler:innen die Gelegenheit, verschiedene Abtei-

lungen des Senders zu erkun-
den, den Moderator:innen bei 
ihrer Arbeit über die Schulter 
zu blicken sowie eigene Auf-
nahmen zu produzieren. Die 
Schüler:innen erhielten auch 
wertvolle Einblicke in die viel-
fältigen Karrieremöglichkeiten 
im Bereich des Radios und 
konnten von den persönlichen 
Erfahrungen der Profis profi-
tieren.

KLIMAWORKSHOP 3. KLASSEN
Am 24. Jänner 2024 fand für die Schüler:innen der dritten Klassen 

ein Klimaworkshop der 
Universität Graz statt. 
In Kleingruppen wurden 
die Entstehung, die der-
zeitigen Auswirkungen 
und die langfristigen 
Folgen des Klimawan-
dels erarbeitet.

4. KLASSE GEWINNT BEI RÄTSELRALLYE 
„COUNTDOWN 2030“
Die 4. Klasse stellte bei der Rätselrallye „Countdown 2030“ 
ihr Wissen und Können zu den UN-Nachhaltigkeitszielen er-
folgreich unter Beweis. Diese Rätselrallye wurde vom Welt-
haus Graz im Rahmen der Initiative REBELS OF CHANGE 
veranstaltet. Die Schüler:innen gewannen einen Sonnentor 
Gutschein im Wert von EUR 50. Viel Freude damit!

KOCH-EVENT DER 4B IM LÖ[KE]-HOF
Die Schüler:innen des Wahlpflichtfaches „Gesunde Ernäh-
rung“ erlebten eine faszinierende Exkursion zur renommierten 
Koch- und Schauschule Lö[ke]. Die Schule, unter der Leitung 
des berühmten Haubenkochs Ferdinand Bauernhofer, öffnete 
ihre Türen für die neugierigen Jugendlichen, die sich auf eine 
lehrreiche und spannende Entdeckungsreise begaben. Im pra-
xisorientierten Workshop lernten sie nicht nur die Grundlagen 
der Kochkunst, sondern erfuhren auch viel Wissenswertes 
über die Auswahl hochwertiger Zutaten und die Kunst der ge-
schmacklichen Kombi-
nation. Die Schüler:innen 
kehrten mit einem rei-
chen Erfahrungsschatz 
und neuen Einblicken 
in die kulinarische Welt 
zurück, die ihre Begeis-
terung für das Kochen 
nachhaltig geweckt hat.

WORKSHOP SELBSTVERTEIDIGUNG
Im Rahmen des Wahlpflichtbereiches Kreativität und Persönlichkeit 
durften die Kinder an einem Workshop zum Thema Selbstverteidi-
gung teilnehmen. Neben dem Ausprobieren einiger Befreiungsgriffe 
und Verteidigungsstrategien wurde das Selbstvertrauen gefördert und 
zahlreiche Fragen beantwortet. Danke an den TUS/ Hap Ki Do Verein 
Fehring.
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MINT-EXKURSION ZUM SENNHOF AM 
ROSENBERG
Mit der MINT-Exkursion zum Sennhof am Rosenberg konnten 
die Schüler:innen der 1m-Klasse die Bedürfnisse der landwirt-
schaftlichen Nutztiere hautnah erleben und ihr Wissen aus dem 
MINT-Unterricht anwenden. Die Schüler:innen entdeckten an 
diesem Tag, wie wohl sich die Nutztiere in artgerechter Haltung 
fühlen und was zur Herstellung von Nutztierprodukten benö-
tigt wird. Beim Umgang mit den Ziegen am Hof bewiesen die 
Schüler:innen Einfühlungsvermögen und bei der selbstständi-
gen Herstellung von Frischkäse waren sie mit viel Freude am 
Tun dabei. Beladen mit neuem Wissen über die Natur und mit 
dem eigenen Frischkäse zum Verkosten für zuhause, kehrten die 
Schüler:innen begeistert von ihrer ersten Exkursion zurück.

EINLADUNG ZUM
INTERNATIONALEN 
MUSEUMSTAG
IM GEO-INFO KAPFENSTEIN
(GEMEINDEZENTRUM KAPFENSTEIN)

AM SAMSTAG, DEN 18. MAI 2024
VON 09.00 BIS 14.00 UHR

Am 05. November 2023 konnte abends ein rötliches Licht am nörd-
lichen Nachthimmel nach Einbruch der Dunkelheit gesehen werden. 
Es handelte sich um ein Polarlicht. Polarlichter entstehen, wenn bei 
extrem starker Sonnenaktivität geladene Teilchen von der Sonne 
nahe der Magnetpole der Erde in die obere Erdatmosphäre eindrin-
gen. In unseren Breiten sind Polarlichter nur sehr selten bei extrem 
starker Sonnenaktivität zu sehen. Polarlichter sind im Grunde harm-
los, durch die starke Sonnenaktivität kommt es zu Störungen in der 
Telekommunikation, Funkverbindungen fallen aus. Auch die Satel-
litennavigation wird bei starker Sonnenaktivität ungenauer.

Die Aufnahme des Polarlichts erfolgte in Pretal nahe der Privatstern-
warte Hanslmeier/Kohl. Auf der Sonne selbst war am 05. November 
2023 ein großer alter Sonnenfleck zu sehen, der etwa die dreifache 
Größe der Erde hatte.
Neben dem Fleck erkennt man auf der Aufnahme von Univ.-Prof. 
Dr. Hanslmeier mit seinem Sonnenteleskop in der Privatsternwarte 

Bairisch Kölldorf helle Gebiete, das sind Flares, unvorstellbare Ex-
plosionen auf der Sonne, wobei eine Energie innerhalb weniger Mi-
nuten frei wird, die einigen 100 Millionen Atombombenexplosionen 
entspricht.
Die Aufnahme des Polarlichtes von Univ.-Prof. Dr. Arnold Hansl-
meier wurde auf der Space Weather Gallery der Nasa veröffentlicht.

Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier
Institut für Physik
Karl-Franzens-Univer-
sität Graz

Aufnahme des Polar-
lichts am 05.11.2023 
in Pretal.
(c) Hanslmeier/Kohl, 
Pretal, Sternwarte

Aufnahme der Sonne 
mit Protuberanzen. 
Man beachte, dass 
die Sonne 100 Mal so 
groß wie die Erde ist!
(c) Hanslmeier, Bad 
Gleichenberg, Stern-
warte

POLARLICHTER- UND
SONNENAUFNAHMEN
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Die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland 
durfte sich im letzten Tourismusjahr über ein 
Nächtigungsplus von 6,2 Prozent und Platz 
zwei in der Steiermark freuen. Nicht nur des-
halb ist der Blick der Vorsitzenden des Tou-
rismusverbandes, Sonja Skalnik, mit viel 
Zuversicht nach vorne gerichtet. 

Frau Vorsitzende, beginnen wir das Interview mit 
einem Rückblick und einem letzten Kommentar 
zum Jahr 2023.
Sonja Skalnik: Mit tollen 2.079.709 Nächti-
gungen und einem Plus von 6,2 Prozent ist un-
sere Region die Nummer zwei aller steirischen 
Erlebnisregionen – dafür ein großes Danke 
an alle Gastgeber, Betriebe und unsere sechs 
Thermen, die all das möglich gemacht haben 
und möglich machen. Aber unser Blick ist aus-
schließlich nach vorne gerichtet und für den Er-
folg von morgen und übermorgen werden jetzt 
neue Weichen gestellt.

Welche Weichen?
Sonja Skalnik: Vorweg freue ich mich, dass das 
neue Jahr begonnen hat, wie das alte geendet 
hat: Mit einer Auszeichnung. Wir wurden von 
TravelPro, einem Veranstalter von Golfreisen, 
bei einer Wahl mit 52,58 Prozent der abgege-
benen Stimmen zur „Golfregion Österreichs 
2024“ gewählt. Damit das Thermen- & Vulkan-
land auch in Zukunft Vorreiter bleibt, haben wir 
nicht nur das Projekt „KURT“ ins Leben gerufen.

Wer oder was ist „KURT“?
Sonja Skalnik: Das Projekt KURT (Klimafittes 
und resilientes Thermen- & Vulkanland) stellt 
sich den Herausforderungen des Klimawan-
dels und dessen Auswirkungen auf regionale 
Tourismusangebote. Am Ende der einjährigen 
Projektlaufzeit erhalten Tourismusbetriebe und 
Stakeholder einen Handlungsleitfaden mit kon-
kreten Umsetzungsideen für ihren jeweiligen 
Betrieb. Die Lehrinhalte für die Ausbildung von 

Unsere Gemeindenachrichten finden hohen Anklang im Land  Steiermark und 
auch in den Nachbargemeinden. Daher wollen wir allen interessierten Firmen 
die Möglichkeit bieten, Werbeein schaltungen zu tätigen. 

Preise wurden 

wie folgt festgelegt:
1 8 Seite €  50,00    ½ Seite € 150,00

¼ Seite €  90,00    1 Seite € 250,00

Wir freuen uns, wenn viele Firmen/Betriebe diese regionale  Werbemöglichkeit 
nutzen. Um entsprechende Auftragsbestätigung mit der Größe und ein fertiges 
Layout wird gebeten.

//

Christian Baumgartner aus Kapfenstein übernahm 
den Fachmarkt in Fehring
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MIT OPTIMISMUS  
IN DIE ZUKUNFT

„Klimafit-Coaches“ sind ebenfalls Teil des Konzeptes. Das 
Projekt wurde vom Bundesministerium für Arbeit und Wirt-
schaft als „Leuchtturmprojekt 2024“ ausgewählt und wird 
finanziell gefördert.

Wie will man mehr Gäste in die Region locken?
Sonja Skalnik: Camping und Familien sind große Themen 
und hier haben wir das Glück, dass in Riegersburg das 
größte Campingresort der Region und in Bad Radkersburg 
ein neues JUFA eröffnet werden. Zudem setzen wir auf den 
Seminartourismus, der nicht nur mit einem neuen Flyer be-
worben wird. Ein großes Thema bleibt das Radfahren, auch 
dafür wird es eine neue Karte geben. Ein weiterer Schwer-
punkt wird die Adventzeit sein, die im vergangenen Jahr in 
der ganzen Region ein durchschlagender Erfolg war. Der 
Lichterzauber im Styrassic Park Bad Gleichenberg hat ge-
zeigt, dass es bei uns immer wieder neue Attraktionen gibt.

Frau Skalnik, Sie strahlen so viel Optimismus aus – worauf 
begründet sich dieser?
Sonja Skalnik: Auf eine tolle Ganzjahresdestination, die 
keine Wünsche offenlässt. Das beginnt mit dem „Frühen 
Frühling“ und dem Start der Golf-, Rad- und Laufsaison, 
während anderswo noch Winter herrscht. Das setzt sich 
fort mit unserer sensationellen Kulinarik und Tradition – in 
welcher anderen Region findet man wie an der Vulkanland 
Route 66 quasi alle drei Minuten einen Kulinarik-Stopp? 
Dazu kommen die kurzen Distanzen zu unseren Ausflugs-
zielen, die Schlösser und Burgen und viele Veranstaltungen.

Worauf dürfen wir uns 2024 im Thermen- & Vulkanland 
freuen?
Sonja Skalnik: Auf große Feste wie 725 Jahre Bad Radkers-
burg oder 190 Jahre Kurhaus Bad Gleichenberg, das Bie-
dermeierfest, den Winzerumzug in St. Anna am Aigen, viele 
kulturelle Veranstaltungen wie Most+Jazz in Fehring, die 
Feldbacher Sommerspiele, die Augustini-Festtage in Fürsten-
feld, die Philharmonischen Klänge an sechs Standorten und 
viele mehr. Dazu kommen viele weitere Events in den Städten 
– hier möchte ich stellvertretend Fürstenfeld mit einem vier-
tägigen Open Air mit Seiler & Speer, Melissa Naschenweng, 
JOSH. und Peter Cornelius anführen, das die Thermenhaupt-
stadt zur Musikbühne Österreichs machen wird.

Sind Sie eine Weinliebhaberin?
Sonja Skalnik (lacht): Das muss man in unserer Region mit 
unseren tollen Weinen sein! Wir haben mit Maximilian Glatz 
nicht nur einen „Master of Wine“, sondern viele hervorra-
gende Winzer. Diese beweisen mit ihrer tollen Zusammen-
arbeit, was man gemeinsam erreichen kann. Es freut mich, 
dass ein neuer internationaler Weintrend edle Tropfen in den 
Mittelpunkt stellt, die auf Vulkangestein wachsen – das wird 
die Kreativität unserer Winzer nochmals herausfordern und 
wir werden uns über weitere edle Tropfen freuen dürfen.

Welche Aufgaben warten auf den Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland in den nächsten Wochen und Monaten?
Sonja Skalnik: Mit den Messeauftritten auf der F.r.e.e. 
in München, der Ferienmesse in Wien und dem Steier-
mark-Frühling auf dem Wiener Rathausplatz ganz wichtige. 
Dazu kam im Februar Wein & Genuss in Linz, wo wir als Ge-
nussladen Österreichs natürlich nicht fehlen durften.

Worauf freuen Sie sich im Jahr 2024 noch?
Sonja Skalnik: Auf unsere sportlichen Ereignisse wie das 
Tennisturnier in Bad Waltersdorf, die Thermen- & Vulkan-
land Golftage (Thermengolf Loipersdorf, Golf Resort Klöch 
und GC Bad Waltersdorf) und den Laufcup mit insgesamt 
sechs Stationen (Leitersdorf bei Feldbach, Bad Waltersdorf, 
Bad Radkersburg, Bad Blumau, Fürstenfeld und Bad Loip-
ersdorf) oder das Projekt Wanderdörfer, für welches unsere 
Gemeinden Bad Loipersdorf, Riegersburg und Unterlamm 
und sieben Betriebe zertifiziert wurden. Oder auf die Feier 
100 Jahre Gasthaus Haberl in Walkersdorf. Das ist stellver-
tretend einer jener Vorzeigebetriebe in unserer Region, der 
mit seiner Kreativität die Zeichen der Zeit erkannt hat und 
mit der Veredelung unserer regionalen Produkte die Kuli-
narik nochmals auf eine höhere Stufe gestellt hat. Betriebe 
wie dieser und viele andere haben einen großen Anteil an 
unserem Erfolg, zugleich sind sie immer bodenständig ge-
blieben. Diese Bodenständigkeit ist auch etwas, was unsere 
Gäste an unserer Region so sehr mögen.
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FAHRRADDIEBSTAHL

Betrügerische Investment-Seiten im Internet „Cyber Trading Fraud“
Beim sogenannten Cyber Trading Fraud werden potenzielle 
Anleger im Internet zu Geldzahlungen für vermeintlich lukrative 
Investitionsgeschäfte verleitet. Angeworben werden die Opfer 
über Internet-Werbeanzeigen, soziale Netzwerke, Anrufe aus ei-
gens geschaffenen Call-Centern oder Massenmails. Die Täter-
gruppierungen arbeiten mit unzähligen Tarn- und Scheinfirmen 
in einer konzernähnlichen Struktur. Aufgaben wie Marketing, 
Call-Center-Betrieb, Softwareentwicklung und Geldwäscherei 
werden unabhängig voneinander arbeitsteilig unter einer Füh-
rung erledigt. Die Plattformen sind sehr professionell gestaltet 
und täuschen anfangs hohe Gewinne vor, um die Opfer zu wei-
teren Zahlungen zu verleiten. Das bezahlte Geld wird nicht an-
gelegt, sondern verschwindet im kriminellen Netzwerk.

So schützen Sie sich:
• Das schnelle Geld und hohe Gewinnchancen gibt es auch im Inter-

net nicht. Wenn Ihnen etwas „zu schön scheint, um wahr zu sein“, 
ist es höchstwahrscheinlich ein Betrug.

• Recherchieren Sie im Internet, ob es Warnungen oder Beschwer-

den zu diesen Plattformen oder Gesellschaften gibt, z.B.: Watchlist 
Internet, Suchmaschinen-Ergebnisseiten.

• Vergewissern Sie sich, dass im Falle von Trading- oder Han-
delsplattformen eine entsprechende Konzession der Finanz-
marktaufsicht (FMA) besteht und prüfen Sie, ob bereits eine 
Warnung der FMA zu dieser Plattform oder den Betreibergesell-
schaften vorliegt. Hinweise und Anfragemöglichkeiten finden 
sie unter www.fma.gv.at.

• Schauen Sie sich die Trading Plattform genau an: Ist ein Impres-
sum angegeben? Ist ein Verantwortlicher telefonisch erreichbar? 
Nimmt man sich Zeit, Ihnen das Geschäftsmodell zu erklären? 
Wenn diese Punkte nicht zutreffen, lassen Sie die Finger von dem 
Geschäft.

• Lesen Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, kurz AGBs. 
Sind diese schlüssig und seriös?

• Wenn Sie nach der ersten Einzahlung sofort kontaktiert werden 
und nachdrücklich mehr Geld verlangt wird, zahlen Sie keinesfalls 
weitere Summen.

• Kreditkartenzahlungen sind teilweise bis zu drei Wochen stornier-
bar und die Zahlungen können rückgefordert werden.

ACHTUNG ANLAGEBETRUG!!

• Den Fahrradpass können Sie auf der Homepage des Bundeskrimi-
nalamtes herunterladen. www.bundeskriminalamt.at

• Sperren Sie Ihr Rad mit einem hochwertigen Schloss an einem 
festen Gegenstand ab, selbst wenn die Abstelldauer nur ganz kurz 
ist. Auch zu Hause sollte das Rad abgesperrt werden, besonders 
in allgemein zugänglichen Fahrradabstellräumen. Widerstands-
fähige Schlösser haben einen hohen Metallanteil und sind daher 
relativ schwer. Schlüssel sind sicherer als Zahlenkombinationen. 
Nicht empfehlenswert sind dünne Spiralkabel und Zahlen-
schlösser.

• Im öffentlichen Raum sind gut beleuchtete, gut frequentierte Ab-
stellplätze zu bevorzugen.

• Ein immer am selben Ort abgestelltes Fahrrad erweckt den Ein-
druck, keinen Besitzer zu haben und kann zum Diebstahl verleiten.

• Lassen Sie keine wertvollen Gegenstände oder Werkzeug am 
Fahrrad zurück. Nehmen Sie abnehmbare Komponenten wie 
Fahrradcomputer oder Beleuchtung mit.

• Verwenden Sie auch beim Transport des Fahrrades am Auto einen 
versperrbaren Fahrradträger oder Fahrradschlösser.

• Wenn möglich, nehmen Sie bei E-Bikes oder Elektrorollern den Akku ab. 

Die Kriminalprävention empfiehlt:
• Dokumentieren Sie die Eigenheiten Ihres Fahrrades wie Marke, 

Type, Farbe, Rahmennummer und individuelle Besonderheiten, 
verwenden Sie dazu den Fahrradpass der Polizei. Fotografieren Sie 
Ihr Fahrrad und speichern Sie das Bild auf PC, Handy oder in einer 
Cloud ab. Im Falle eines Diebstahls können Sie das Besitzverhältnis 
nachweisen und die Polizei kann Fahndungsmaßnahmen einleiten.

Fahrräder sind auch bei Dieben beliebt. Nicht nur, wenn sie wertvoll 
sind, sondern auch, weil sie oft schlecht gesichert sind. Fahrräder kann 
man schnell und unkompliziert weiterverkaufen oder selbst verwenden.
Könnten Sie nachweisen, dass das Fahrrad, mit dem Sie unterwegs 
sind, Ihr eigenes ist? Viele Radfahrer können das nicht. Daher machen 
sich Fahrraddiebe kaum Sorgen, erwischt zu werden. Aber man kann 
sich schützen!

    Allgemeine Feststellungen:
• Diebe wählen gute „Gelegenheiten.“
• Sie beobachten die Gewohnheiten ihrer Opfer.
• Vorzugsweise werden ungesicherte Gegenstände gestohlen.
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SV 
KAPFENSTEIN

• Lassen Sie ein teures Fahrrad gegen 
Diebstahl versichern.

• Es gibt noch weitere Sicherungsmaß-
nahmen wie beispielsweise Fahrrad-
registrierungen oder GPS Tracking. 
Informieren Sie sich dazu bei den An-
bieterfirmen.

Der Fahrradpass
Füllen Sie ihn genau aus und verwah-
ren Sie ihn sorgfältig. So haben Sie 
die für eine Fahndung notwendigen 
Daten immer griffbereit. Im Falle eines 
Diebstahles erhöhen Sie dadurch die 
Chance, Ihr Fahrrad wieder zurückzu-
bekommen. Der Pass ist auch bei der 
Schadensabwicklung mit der Versiche-
rung sehr hilfreich.

Nach der wohlverdienten Winterpause mit der Tabellenführung im Rücken startet der SV 
Kapfen stein voller Vorfreude in die Frühjahrssaison. Seit Anfang Februar bereitet sich unsere 
Kampfmannschaft auf die Rückrunde vor, welche mit zwei Heimspielen eingeläutet wird.
Am 30. März 2024 trifft der SV Kapfenstein auf den SV Weinburg und eine Woche später 
am 06. April 2024 auf den TUS Kirchbach.

Nicht nur die Kampfmannschaft, sondern auch die Jugend des SV Kapfenstein ist bereit, sich 
wieder in den Spielbetrieb zu stürzen, welcher Anfang April beginnt. Die Nachwuchsspieler 
haben während der Winterpause weiterhin trainiert, zusätzlich am Hallenturnier in Fehring 
teilgenommen und sind nun wieder bereit, ihr Können auf dem Platz zu zeigen. Die gesamte 
SVK-Familie freut sich darauf, sie wieder am Fußballplatz zu begrüßen und anzufeuern.

Rückblickend auf die Winterpause möchte sich der SV Kapfenstein bei allen bedanken, die 
den Sportlerball am 05. Jänner 2024 zu einem wundervollen und gut besuchten Event ge-
macht haben.

Als Ausblick in den Sommer möchten wir bereits ankündigen, dass das Rasensoccer-Turnier, 
welches das letzte Mal im Jahr 2018 stattgefunden hat, zurückkehrt. Doch diesmal wird es 
sowohl einen Erwachsenen-, als auch einen Jugendbewerb geben. Genauere Informationen 
zu dieser Veranstaltung werden in Kürze bekannt gegeben.

TERMINE DER JUGEND:
Samstag, 20. April 2024 U11-Heimspiel gegen Wolfsberg
Samstag, 27. April 2024 U7-Heimturnier
Samstag, 04. Mai 2024 U11-Heimspiel gegen Straß
Samstag, 11. Mai 2024 U9-Heimturnier
Samstag, 25. Mai 2024 U8-Heimturnier

TERMINE DER KAMPFMANNSCHAFT – 
HEIMRUNDEN:
Samstag, 30. März 2024 gegen Weinburg
Samstag, 06. April 2024 gegen Kirchbach
Samstag, 20. April 2024 gegen Pertlstein/ Fehring II
Freitag, 03. Mai 2024 gegen Gnas II
Freitag, 17. Mai 2024 gegen Markt Hartmannsdorf
Samstag, 01. Juni 2024 gegen Murfeld

SV KAPFENSTEIN STARTET MIT SCHWUNG IN DIE FRÜHJAHRSSAISON 
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KLIMA- UND 
ENERGIEMODELLREGION

Gesundheits- und Pflegeberufe sind ein hochprofessionalisier-
ter Fachbereich, für den zukünftig viele engagierte und bestens 
qualifizierte Menschen gebraucht werden. Pflegeassistenzbe-
rufe sind vielseitig, erfüllend und ermöglichen einen sicheren 
Arbeitsplatz in der Region.

Die Ausbildungen zur Pflegeassistenz und Pflegefachassistenz 
werden bei uns kostenfrei angeboten und bieten auch sonst 
vieles: Auszubildende sind während der gesamten Ausbildung 
kranken-, unfall- und pensionsversichert, haben die Möglichkeit 
zu einem kostenfreien Mittagessen und können um einen Pfle-
geausbildungsbeitrag ansuchen.

Unser Schulstandort bietet eine lernfreundliche Umgebung, 

Top-Infrastruktur, Wohnmöglichkeiten und beste Kontakte zu 
den Praxisstellen für einen erfolgreichen Berufseinstieg.

Zusätzlich bestehen Kooperationen mit der Fachschule für So-
zialberufe Mureck und der Fachschule für Land- und Ernäh-
rungswirtschaft in Hartberg.
In der dreieinhalbjährigen Schulform der Fachschule für So-
zialberufe mit Pflegevorbereitung (FSB) in Mureck wird Ju-
gendlichen nach der 8. Schulstufe die Möglichkeit geboten, im 
Rahmen der 3,5-jährigen Schulform die Ausbildungspflicht und 
den Beruf Pflegeassistenz zu absolvieren.
An der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft in Hart-
berg kann die Pflegeassistenzausbildung mit Option zur Pflege-
fachassistenz ab 17 Jahren begonnen werden.

Schnuppern mit Voranmeldung ist 
ganzjährig möglich!

MACH GESUNDHEIT 
ZUM BERUF!

Mehr Infos und Ausbildungsstarts 
auf www.gesundheitsausbildungen.at 
oder kontaktieren Sie direkt die Schule 
in Bad Radkersburg!

Schule für Gesundheits- 
und Krankenpflege
des Landes Steiermark
Stadtgrabenstraße 17
8490 Bad Radkersburg
Tel.Nr.: 03476/ 40 773-3

ZEIT FÜR PFLEGE AN DER SCHULE FÜR 
GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE 
IN BAD RADKERSBURG
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KLIMA- UND 
ENERGIEMODELLREGION

Einzigartig „steirisch“, dunkelgrün, nach Nüssen duftend und 
intensiv im Geschmack – das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. 
gehört inzwischen zu den Weltspezialitäten. Nachdem sich 
das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. Ende der 1990er immer 
größerer Beliebtheit erfreute und über nationale Grenzen hi-
naus immer bekannter wurde, erschien es unumgänglich, be-
stimmte Qualitätskriterien zu definieren.

Zu diesem Zwecke wurde 1999 das Bildungsprojekt „Hö-
herqualifizierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins Leben 
gerufen um die zahlreichen Landwirtinnen und Landwirte 
entsprechend darauf aufmerksam zu machen und zu schu-
len. Schon ein Jahr später konnten die ersten 114 Betriebe im 
Rahmen der Landesprämierung ausgezeichnet werden.

2024 wird die Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. zum 25. Mal durchgeführt und seit der ersten Prämie-
rung ist die Teilnehmerzahl um das Fünffache gestiegen. 
Auch die Anzahl der jährlich prämierten Betriebe ist um ein 
Vielfaches gestiegen, was für eine nachweisbare Qualitäts-
steigerung unseres steirischen Leitproduktes steht.

Mit geballtem Wissen zur goldenen Auszeichnung
Die Landesprämierung wird bei den Kürbiskernöl-Produzenten 
hochgeschätzt. Sie ist ein wesentlicher Impulsgeber dafür, die 
optimale und bestmögliche Kürbiskernöl-Qualität auf den Be-
trieben herzustellen. Dazu unterstützt die Landwirtschaftskam-
mer die Produzenten durch gezielte Aus- und Weiterbildungen. 
„Diese Spitzenleistungen sind die Früchte der jahrelangen  

Qualitätsoffensive für und mit den Kürbiskernöl-Produzenten“, 
unterstreicht Obmann Franz Labugger.
Rund 1.400 Kernölproduzenten unterziehen sich seit Jahren 
Spezialschulungen, bei denen wichtige fachspezifische The-
men wie Anbau, Sortenversuche, Kulturpflege, Ernte, Wa-
schen, Trocknen oder die Lagerung der Kerne umfassend 
erörtert werden.

Damit Sie ganz leicht in den Genuss eines qualitativ hochwer-
tigen Steirischen Kürbiskernöls g.g.A. kommen können, finden Sie 
eine Broschüre mit allen prämierten Betrieben nach Bezirk und 
Gemeinde aufgelistet auf der Website der Gemeinschaft Stei-
risches Kürbiskernöl g.g.A. (www.steirisches-kuerbiskernoel.eu).

AUS DER GEMEINDE KAPFENSTEIN WURDEN 
PRÄMIERT:

• Fink Manfred u. Angelika, Haselbach 30
• Gutmann August u. Ingeborg, Pretal 96
• Janitsch Günter, Kölldorf 2
• Reicher Spargel GmbH, Mahrensdorf 5
• Theißl Anneliese, Haselbach 33

Sonderauszeichnung für 20-malige Prämierung:
• Gutmann August u. Ingeborg, Pretal 96

Wir gratulieren auf das Herzlichste zu diesen hervorragenden 
Prämierungen!

LANDESPRÄMIERUNG 
STEIRISCHES KÜRBISKERNÖL 
G.G.A. 2024

Foto: Stefan Kristoferitsch



„33 Jahre alt war mein Ölkessel“, erzählt Karl Sampl aus Guten-
dorf. Er ist der Gewinner der Ölkesseltauschaktion der Gemeinde 
Kapfenstein. Im Rahmen der Klima- und Energiemodellregion 
machte sich die Gemeinde auf die Suche. „Wir suchen den ältes-
ten Ölkessel, der 2023 getauscht wurde“ lautete der Aufruf. Zahl-
reiche Einreichungen langten ein. Karl Sampl ging als glücklicher 
Gewinner hervor. Seit dem Vorjahr heizt er mit einem umwelt-
freundlichen Kombikessel. „Hauptsächlich heizen wir mit Stück-
holz, weil wir selbst einen Wald haben“, erzählt Karl Sampl. „An 
Feiertagen oder wenn wir unterwegs sind, greifen wir gerne auf 
das automatische System mit den Pellets 
zurück“, so Herr Sampl weiter. „Darüber 
hinaus wurde eine Photovoltaikanlage mit 
10 kWp und ein Stromspeicher mit 10 kWh 
gebaut“, berichtet er. „Das war schon eine 
große Investition“, gesteht Herr Sampl, 
„aber auf der Bank bringt dir das Geld auch 
nichts.“

Das Thema „Heizen“ begleitet Karl Sampl 
schon ein Leben lang. Er arbeitete selbst 
45 Jahre als Installateur in Österreich und 
Deutschland. „In meiner gesamten Be-
rufslaufbahn habe ich nur 6 Wochen lang 
gestempelt“, erzählt er stolz. „Meine neue 
Heizung hat mein Lehrling von damals in 

Betrieb genommen. Die Montage erfolgte durch den Sohn meines 
Lehrlings“, zeigt Herr Sampl auf, wie sich der Kreis wieder schließt. 
Karl Sampl hat eine große Freude mit dem neuen Kombikessel und 
schwärmt von dem großen Komfort.
Die Gemeinde Kapfenstein belohnt diesen Beitrag für den Klima-
schutz. Bgm. Ferdinand Groß überreichte Karl Sampl einen Gut-
schein im Wert von EUR 660,00. Die Gemeinde Kapfenstein und 
die Klima- und Energiemodellregion gratulieren ganz herzlich!

KARL SAMPL IST GEWINNER DER ÖLKESSELTAUSCHAKTION 2023

Foto v.l.n.r: Maria Eder (Klima- und Energiemodellregion), Amtsleiter Manfred Dirnbauer, 
Gewinner Karl Sampl, Bgm. Ferdinand Groß
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Die Speicherung und Nutzung von Regenwasser für private 
Bewässerungszwecke (Gartenbewässerung) wird vom Land 
Steiermark gefördert. Voraussetzung ist, dass die errichtete Spei-
cheranlage ein Volumen von mindestens 5 m³ aufweist. Die För-
derhöhe beträgt EUR 1.000,00 pro Anlage. Die Förderabwicklung 
erfolgt über die Gemeinde.

Wer Regenwasser nutzt, spart wertvolles Trinkwasser ein. Außer-
dem wird Regenwasser zurückgehalten und reduziert so den Was-
serabfluss bei Starkregen.

Nähere Infos: www.wasserwirtschaft.steiermark.at

NEUE LANDESFÖRDERUNG  
REGENWASSERNUTZUNG

Gründächer sind nicht nur ein Blickfang, sondern haben auch po-
sitive Nebeneffekte für das Mikroklima. Von einfacher Bepflanzung 
bis hin zur Begrünung mit allen vorstellbaren Pflanzen, sind ver-
schiedenste Formen von Dachbegrünungen möglich.

Man unterscheidet zwischen extensiven Begrünungsformen 
mit niedrigem Aufbau und bodendeckender Bepflanzung durch 
Moose, Kräuter oder Gräser und intensiven Begrünungsformen 
mit einer komplexeren Bepflanzung und größeren Aufbauhöhen. 
Extensiv begrünte Dächer müssen in der Regel nicht bewässert 
werden und haben einen niedrigeren Pflegeaufwand. Intensiv be-
grünte Dächer können wie ein Garten am Dach genutzt werden. 
Bepflanzungen mit Stauden, Sträuchern oder sogar Bäumen sind 
möglich.

Gründächer können auch gezielt zur Regenwasserspeicherung 
genutzt werden. Regenwasser kann in einer Speicherschicht auf-
gefangen und zurückgehalten werden. Das Kanalsystem wird bei 
Starkregen entlastet. Ein Umsetzungsbeispiel in der Region ist das 
Dach am neuen Ressourcenpark in Feldbach.

Voraussetzung für die Umsetzung der jeweiligen Formen ist die 
statische Eignung des Dachs. Flachdächer eignen sich für Begrü-
nungen grundsätzlich am besten aber auch bei geneigten Dächern 
können extensive Begrünungsformen eingesetzt werden.

Nähere Informationen zu Gebäudebegrünungen finden Sie unter 
www.gruenstattgrau.at.

Für Betriebe gibt es eine geförderte Beratungsaktion der Wirt-
schaftsinitiative Nachhaltige Steiermark (WIN). Unter dem 
Schwerpunkt „Klimaangepasste Außenbegrünung“ werden bis zu 
80 Beraterstunden zu 50 % gefördert. 
Nähere Infos unter www.win.steiermark.at.

BEITRAGSREIHE  „ES GRÜNT SO GRÜN!“: 
DACHBEGRÜNUNG

Beispiel Gründach mit Wasserrückhaltefunktion beim Ressourcenpark in Feldbach

Foto: KLAR Dreiländereck
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KULINARIK
In der Marktgemeinde Ilz ging am 18. Jänner 
2024 die Innovationspreisverleihung in der Kate-
gorie Kulinarik über die Bühne. Bgm. Stefan Wil-
helm ließ es sich nicht nehmen, gemeinsam mit 
Musikschuldirektor Robert Ederer für erstklassige 
Livemusik zu sorgen.

Erstmals gab es heuer in dieser Kategorie den 
Innovationspreis für „neue Esskultur“, welcher 
zweimal vergeben wurde. Einer davon ging an 
Carina Sammer aus Neustift und Andrea Bregar 
aus Gossendorf für ihre Kochbuch-Serie „Blau-
kraut – das regionale, nachhaltige Kochbuch“. 
Der Fokus liegt hier auf Kräutern und der kreati-
ven Naturküche.

HANDWERK
Am 30. Jänner 2024 fand die Innovations-
preisverleihung in der Kategorie Handwerk im 
Kultur- und Sportzentrum Mettersdorf statt. 
Vulkanland-Obmann Josef Ober zelebrierte den 
Wandel von der Grenzregion zum Steirischen 
Vulkanland und lud am Beispiel der Raupe, die 
sich zum Schmetterling entwickelt, ein, an die 
Entfaltungskraft der eigenen Entwicklung zu 
glauben.

Der diesjährige Sieg in der Kategorie Handwerk 
ging an die mit rund 14.000 Besuchern erfolg-
reichste Ausstellung, die im Gerberhaus je statt-
fand, nämlich an Erlebnis Handwerk. Getragen 
von der Region „FAIRing“ mit Kapfenstein, Unter-
lamm und Fehring wurde eine einzigartige Hand-
werksschau auf die Beine gestellt. Sie vermittelte 
den Besuchern die Bedeutung des Handwerks für 
die eigene Lebensqualität und die Schönheit der 
Handwerksberufe.

Wir gratulieren allen Preisträgern sehr herzlich!

STEIRISCHES VULKANLAND –    
INNOVATIONSPREISE 2024
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DIE „LANGE NACHT DER KULINARIK“   
STEIGT AM 12. APRIL 2024
26 gutfinden.vulkanland Betriebe laden heuer mit nur einem Ticket 
zum nächtlichen Blick hinter die Kulissen. Ein buntes Rahmenpro-
gramm für Kinder und Erwachsene wartet.

Nach der erfolgreichen Premiere im Frühling 2023, öffnen am 
 12. April 2024 wieder ganz unterschiedliche Betriebe ihre Türen für 
Nachtschwärmer:innen. Unter dem Motto: „Raus in die Frühlings-
nacht, rein in das kulinarische Vergnügen.“ ist die Region Ther-
men- & Vulkanland von 18.00 Uhr bis Mitternacht der Treffpunkt 
für alle Genießer:innen.

Mit nur einem Ticket kann aus einem fa-
cettenreichen Mix aus Programmpunkten 
gewählt werden. Von Genussmanufakturen 
über Vinotheken bis hin zu Kulturinstitutio-
nen spannt sich der Bogen. Die ganze Viel-
falt der Kulinariklandschaft präsentiert sich 
bei Workshops, Raritätenverkostungen, 
Sonderführungen und guten Gesprächen in 
den teilnehmenden Betrieben.

Teilnehmende Betriebe
Von Ilz im Norden, bis Bad Radkersburg im 
Süden verteilen sich die teilnehmenden Be-
triebe. Mit dabei sind diesmal:
Brunner Most ~ Genussmanufaktur Schalk 
Mühle ~ Weinschloss Thaller ~ David 
Gölles ~ Weinerlebnis Martin Wippel ~ 
Zotter-Schoko-Erlebniswelt ~ Vulkanland 
Sektmanufaktur ~ Schloss Kornberg ~ 
Lava Bräu ~ Vulcano Schinkenmanufaktur 
~ Krenn49 ~ Pfeiler’s Bürgerstüberl & Hotel 
~ Gölles Manufaktur ~ Malerwinkl Restau-
rant Kunsthotel ~ Kürbishof Koller ~ Wein-
gut Kapper ~ Berghofer-Mühle ~ Weingut 
Winkler-Hermaden ~ Vinothek Steier-
mark ~ Weingut Frauwallner ~ Greißlerei 
De Merin ~ Weingut Neumeister & Saziani 
Stub’n ~ Genusstheater Krispel ~ Vinothek 
Klöch ~ Fuchs Reismanufaktur ~ Brauhaus 
Bevog

Ein Teil der Betriebe bietet ein besonderes Programm für Familien. 
Kinder können unter anderem ihren eigenen Glücksreis säen, sich 
auf die Suche nach Geistern in knorrigen Mühlen machen oder den 
kleinen Schweinderln in der Ferkel-WG Hallo sagen.

Rückfragen & Kontakt:
Netzwerk gutfinden.vulkanland
Tel.Nr.: 0664/ 968 28 82
E-Mail: vulkanland@gutfinden.at
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VORTRÄGE 2024
im Gemeindezentrum Kapfenstein

Folgende Vorträge hat unsere Gemeinderätin 
Annemarie Gigl organisiert:

DATUM THEMA REFERENT/IN

11. April 2024     
19.00 Uhr

„FRUCHTBARE ERDE IM EIGENEN GARTEN: KOMPOSTIERUNG UND TERRA PRETA“
Der Kompostierexperte gibt wertvolle Tipps, wie Kompostieren im eigenen Garten am 
besten gelingt. Außerdem erfahren Sie, was es mit der angeblich fruchtbarsten 
Erde der Welte, Terra Preta, auf sich hat.

  Dunst Gerald

16. Mai 2024     
19.30 Uhr

  „HOCHSENSIBLE KINDER“ ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS
  Warum spielst du nicht mit mir? Warum weinst du schon wieder? Jetzt beeil dich mal! 
  Versteck dich nicht hinter mir, sag Hallo!
  Solche oder ähnliche Sätze hören hochsensible Kinder häufig. Hochsensibilität ist ein 
  Persönlichkeitsmerkmal. Es gibt jede Menge Infos, Tipps und Tricks um hochsensible Kinder 
  besser zu verstehen und um sie zu unterstützen, ihr volles Potential zu entfalten.

  Mag. (FH) Spirk Maria

12. Juni 2024    
19.30 Uhr

  „SCHWERHÖRIGKEIT – IHRE URSACHEN UND THERAPIEN“

  Dr. Steinwender Patricia
   FA für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

  Dusoni Stefan
   Fa. Hansaton

ELTERN-KIND-BILDUNG
Eltern-Kind-Bildungspässe liegen im Gemeindeamt Kapfenstein 
zur Abholung bereit.

Wir wollen Familien und Eltern in ihrer Verantwortung für den 
Schutz und die gesunde Entwicklung der Kinder und Jugendlichen 
unterstützen und sie in ihrer Kompetenz stärken.
 
Wenn Sie 12 Eltern-Kind-Bildungsveranstaltungen pro Familie 
(gilt auch für Großeltern) besuchen, haben Sie sich nicht nur 
Wissen angeeignet, sondern Sie erhalten auch Kapfenstein Gut-
scheine in der Höhe von EUR 100,-.
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VERANSTALTUNGS-
KALENDER
TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IN DER GEMEINDE KAPFENSTEIN

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN – ANGABEN OHNE GEWÄHR!

30. März 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – Weinburg, 15.00 Uhr, Sportplatz Kapfenstein

01. April 2024 Festgottesdienst mit Totengedenken und Jahreshauptversammlung ÖKB Kapfenstein, 10.00 Uhr

06. April 2024 Jungschar-Treffen, 15.00 Uhr, Oberes Schulhaus

06. April 2024 Bereichsfeuerwehrjugend-Wissenstest, Halle für Alle (Veranstalter: FF Pretal)

06. April 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – TUS Kirchbach, 17.00 Uhr, Sportplatz Kapfenstein

11. April 2024 Vortrag mit Gerald Dunst: „Fruchtbare Erde im eigenen Garten: Kompostierung und Terra Preta“, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

12. April 2024 „Die Lange Nacht der Kulinarik“, 18.00 bis 24.00 Uhr, Weingut Winkler-Hermaden

20. April 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – Pertlstein/Fehring II, 18.30 Uhr, Sportplatz Kapfenstein

21. April 2024 Philharmonische Klänge – Konzert in der Pfarrkirche Kapfenstein, 16.00 Uhr

27. April 2024 Feldersegnung Mahrensdorf

30. April 2024 Maibaumaufstellen Sparverein Haselbach, GH Höfler (Schenk)

03. Mai 2024 Florianifeier, 18.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

03. Mai 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – Gnas II, 19.00 Uhr, Sportplatz Kapfenstein

04. Mai 2024 Erstkommunion in Kapfenstein, 10.00 Uhr

04. Mai 2024 Erstkommunion in Fehring, 10.00 Uhr

04. Mai 2024 Jungschar-Treffen, 15.00 Uhr, Oberes Schulhaus

09. Mai 2024 Frühschoppen FF Pretal, 10.30 Uhr

11. Mai 2024 95-Jahr-Feier mit Dämmerschoppen FF Pretal, 16.30 Uhr

11. Mai 2024 Abendwallfahrt zur Jeserkapelle in Pretal, Singkreis Kapfenstein, 18.00 Uhr

16. Mai 2024 Vortrag mit Mag. (FH) Maria Spirk: „Hochsensible Kinder“, 19.30 Uhr, 
Gemeindezentrum Kapfenstein, Eltern-Kind-Bildungspass

17. Mai 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – USV Markt Hartmannsdorf, 19.00 Uhr, 
Sportplatz Kapfenstein

18. Mai 2024 Internationaler Museumstag, 09.00 bis 14.00 Uhr, Geo-Info Kapfenstein

18. Mai 2024 Firmung in Kapfenstein, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Kapfenstein

18. Mai 2024 Pfingstfest mit Fahrzeugsegnung, FF Mahrensdorf

25. Mai 2024 Firmung in Fehring, 14.00 Uhr

01. Juni 2024 Heimspiel SV Kapfenstein – USV Murfeld Süd, 17.00 Uhr, Sportplatz Kapfenstein

02. Juni 2024 Fronleichnamsprozession in Kapfenstein, 10.00 Uhr

07. Juni 2024 Herz-Jesu-Fest in Kapfenstein

07. Juni 2024 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Gemeindesaal Kapfenstein

07./08. Juni 2024 Hendl-Grillen beim Nah&Frisch Kapfenstein

08. Juni 2024 Jungschar-Treffen, 15.00 Uhr, Oberes Schulhaus

09. Juni 2024 Herz-Jesu-Fest mit Tag der Blasmusik

09. Juni 2024 Pfarrfest Fehring

12. Juni 2024 Vortrag mit Dr. Patricia Steinwender u. Stefan Dusoni: „Schwerhörigkeit – ihre Ursachen und Therapien“, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

14. Juni 2024 Wanderausstellung „Haus und Hof“ – Eröffnungsfeier, 19.00 Uhr, Dorfplatz Kapfenstein (Ausstellung bis 28. Juni 2024)

15. Juni 2024 Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb, Sportanlage Kapfenstein 
(bei Schlechtwetter am 22. Juni 2024, Veranstalter: FF Kapfenstein)

28. Juni 2024 Sommerfest des Kindergartens Kapfenstein, Halle für Alle

30. Juni 2024 Kapfensteiner Benefiz-Radmarathon, Halle für Alle, Start: 08.30 Uhr

OSTERFEUER –  
BRAUCHTUMSFEUER

Brauchtumsfeuer  sind Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveranstal-
tungen, die ausschließlich mit tro-
ckenem, biogenem Material beschickt 
werden.
Als solche Feuer gelten: Osterfeuer 
am Karsamstag, den 30. März 2024; 
das Entzünden des Feuers ist im Zeit-
raum von 15.00 Uhr (Karsamstag) 
bis 03.00 Uhr früh (Ostersonntag) 
zulässig.
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FÜR EINE SAUBERE UMWELT

IN KAPFENSTEIN

DIE MÜLLABFUHR KOMMT AM:

11. April 2024 Altpapier

18. April 2024 Restmüll

24. April 2024 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

16. Mai 2024 Restmüll

23. Mai 2024 Altpapier

05. Juni 2024 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

13. Juni 2024 Restmüll

LEICHTFRAKTION „GELBER SACK“
Müllsäcke für die Sammlung „Leichtfraktion – Gelber Sack“ 
sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im Nah&Frisch- Nah&Frisch- 

GeschäftGeschäft  erhältlich.
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. zusammengedrückt in 
den Gelben Sack zu werfen.

ALTKLEIDER
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzentrum 
der Stadtgemeinde Fehring oder beim Bauhof der Gemeinde Kap-
fenstein abgeben (die Altkleidercontainer sind frei zugänglich). 
Sammelsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt Kapfenstein oder 
im ASZ Fehring.

DIE TKV-SAMMELSTELLE
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr geöffnet. 
Bitte keine Fremdkörper (Aluminiumdosen, Kunststoffflaschen, 
etc.) einwerfen! Verpackungen gehören mit dem hauseigenen 
Restmüll entsorgt.

ALT- UND WERTSTOFF-
SAMMELZENTRUM FEHRING
Standort:  Brunn 157, 8350 Fehring 
  (hinter dem Lagerhaus Fehring)
Öffnungszeiten:  
Dienstag:  08.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Kontakt:  
Telefon:   0664/ 333 96 52
Fax:  03155/ 23 03-200
E-Mail:  asz@fehring.gv.at

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferungen gewähr-
leisten zu können, werden Sie ersucht, folgendes zu beachten:
• Im ASZ Fehring gilt das Einbahnsystem, daher halten Sie  
 sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.
• Der Müll sollte vorsortiert angeliefert werden, damit eine  
 schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen 
 Containern möglich ist.
• Bitte das ASZ Fehring nach der Anlieferung Ihres Mülls 
 so rasch als möglich wieder verlassen, damit 
 nachfolgende Anlieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für Glas und Dosen 
in den Ortschaften bleiben weiterhin bestehen und können wie 
bisher genutzt werden.

ALTPAPIER
Nicht vergessen! Die Papiertonnen schon für Donnerstag be-
reitstellen! Die Entleerung erfolgt am Donnerstag ODER Freitag.

RESTMÜLL
Müllsäcke für die Sammlung „Restmüll“ sind nur im Gemeinde-
amt Kapfenstein erhältlich und können neben die Tonne gestellt 
werden (Hinweis: Dadurch werden mehrere Entleerungen der 
Restmülltonne ausgeführt.)
Die Tonnen und Müllsäcke bitte erst einen Tag vor der Ab holung 
bereitstellen.
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APOTHEKEN
WOCHENEND- UND 
FEIERTAGSDIENSTE

Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 zur Verfügung. 
Stand: 04.03.2024. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
Der Bereitschaftsdienst ist als reiner Visitendienst mit folgenden Dienstzeiten organisiert: 
Montag bis Freitag von 18.00 bis 24.00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 07.00 bis 24.00 Uhr.
Das Gesundheitstelefon ist unter der Telefonnummer 1450, 365 Tage, 24 Stunden erreichbar.

DATUM APOTHEKENDIENST DATUM APOTHEKENDIENST

30.03.2024 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

18.05.2024
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

31.03.2024
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

19.05.2024 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

01.04.2024 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36 20.05.2024 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032

06.04.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

25.05.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

07.04.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

26.05.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

13.04.2024 
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

30.05.2024 Fehring 03155 23 56
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18

14.04.2024 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

01.06.2024
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

20.04.2024 Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

02.06.2024
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

21.04.2024 Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

08.06.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

27.04.2024
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

09.06.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

28.04.2024
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

15.06.2024
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

01.05.2024 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032 16.06.2024
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

04.05.2024
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

22.06.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

05.05.2024
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

23.06.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

09.05.2024 Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18 29.06.2024
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

11.05.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

30.06.2024
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

12.05.2024
Fehring 03155 23 56
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

30 GemeindePost



WIR GRATULIEREN:
ZUM 60. GEBURTSTAG:

GERTRUDE HIRSCHMUGL,
Kölldorf 48

FRANZ RINGLER,
Pretal 83

MARGIT DEMUTH,
Kapfenstein 139

RENATE JANITSCH,
Kölldorf 2

ZUM 65. GEBURTSTAG:

ALFRED FASSOLD,
Pretal 68

ELISABETH MAITZ,
Kapfenstein 149

DR. ROBERT VOVES,
Pichla 4

MARIA JOHANNA ZANGL,
Gutendorf 59

JOHANN REINDL,
Mahrensdorf 16

KURT WURITSCH,
Pretal 102

JOSEF WAGNER,
Haselbach 9

MANFRED HÖDL,
Kölldorf 50

ZUM 70. GEBURTSTAG:

ANNIMARIE SAPPER,
Haselbach 8

MARIA MARGARETA PRASSL,
Kapfenstein 131

FRANZ PAMMER,
Neustift 66

ZUM 75. GEBURTSTAG:

JOHANN HIRSCHMUGL,
Neustift 11

ANNEMARIE GIGL,
Gutendorf 58

ZUM 80. GEBURTSTAG:

SOPHIE LEITGEB,    
Gutendorf 54

GOTTFRIED PRANGER,
Pretal 74

HARRY HELMUT RICHTER,
Pretal 171

ZUM 85. GEBURTSTAG:

ANNA ZETTINIG,    
Mahrensdorf 23

AUGUST  PIRS,
Pretal 116

MARIA ANNA SAPPER,
Haselbach 39

ZUM 90. GEBURTSTAG:

MARIA KÖHLDORFER,    
Gutendorf 16

ZUM 91. GEBURTSTAG:

JOHANNA RINGLER,    
Pretal 83

ZUM 93. GEBURTSTAG:

MARIA PACHLER,    
Kölldorf 44

ZUM 94. GEBURTSTAG:

MARIA ANNA DIRNBAUER,    
Neustift 19

ZUM 95. GEBURTSTAG:

EVA MARIA HILARIA 
WINKLER-HERMADEN,    
Kapfenstein 1

ZUM 96. GEBURTSTAG:

HILDA HÖDL,    
Kölldorf 50

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT:

THERESIA U. JOHANN KOLLER,    
Neustift 24

ZUR STEINERNEN HOCHZEIT:

MARIA U. KARL GABER,    
Neustift 2

MEISTERBRIEFVERLEIHUNG 2024
Die traditionelle Verleihung der Meisterbriefe fand heuer am 
18. Jänner 2024 im stilvollen Ambiente im Stefaniensaal in 
Graz statt. Unter den knapp 550 Absolvent:innen der Mei-
ster- und Befähigungsprüfungen 2023 befand sich auch 
unsere erst 27-jährige Gemeindebürgerin Frau BM HBM DI 
Natascha Braunstein, die gleich mit zwei beeindruckenden 
Meistertiteln ausgezeichnet wurde.
Ihr unkonventioneller Bildungsweg vom Abschluss an der 
Handelsakademie über die Zimmererlehre bis hin zum 
Abschluss des Masterstudiums Baumanagement und 
Ingenieur bau zeugte schon von ihren außergewöhnlichen 
Fähigkeiten. Jedoch stellte sie sich mit viel Ehrgeiz und 
Fleiß erneut der Herausforderung und legte im vergangenen 

Jahr im März die Meisterprüfung für Baumeister und im Dezember für Holzbaumeister ab.

Wir gratulieren Natascha Braunstein, Kölldorf 10, zu dieser herausragenden Leistung.

Fotos: Fischer

Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfen-
stein, Tel.Nr. 03157/ 22 35, wenn Ihr Geburtstag nicht in 
der GemeindePost eingetragen werden soll.
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WILLKOMMEN IN UNSERER GEMEINDE!

WIR GRATULIEREN:

WIR GRATULIEREN:

Sengl Elena,
Neustift 32

Baumgartner Agnes u. Hermann,
Kölldorf 60 - Diamantene Hochzeit

Lamprecht Lena,
Neustift 52

Techt Juliana,
Haselbach 2 - 90. Geburtstag

Roppitsch Antonia,
Kölldorf 68 - 80. Geburtstag

Weiß Erika Maria,
Pretal 35 - 85. Geburtstag

Sitzwohl Anna,
Gutendorf 7 - 90. Geburtstag

Gaber Karl,
Neustift 2 - 90. Geburtstag

Dier Magdalena,
Pretal 97 - 80. Geburtstag

Schinko Maria,
Gutendorf 3 - 103. Geburtstag

Neumeister Johanna,
Mahrensdorf 7 - 90. Geburtstag

Prassl Liliana, Pretal 61
Prassl Johann, Pretal 61 – 85. Geburtstag


